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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : SG-Hambrücken/Weiher IV 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Zierdt und Ujvari bleiben gegen SG-Hambrücken/Weiher IV 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Zierdt und Ujvari konnte der TV 1846 Bretten III das Heimspiel
gegen SG-Hambrücken/Weiher IV in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Leon Ujvari den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Staudacher / Zierdt gegen Rak / Sand nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:5, 11:3 nicht verloren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Ried / Wolfmüller und Hager / Schönig den letzten Ballwechsel spielten. Ujvari / Schmidt
wehrten eine 1:0 Satzführung von Erber / Neuberth ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch
ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Lukas Ried den Gastspieler Maximilian Rak in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3 endete dann das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Paul Staudacher und Dirk Hager aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hans-Jörg Zierdt überzeugte
im Einzel gegen Thomas Erber, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Leon Ujvari gegen Bernd Schönig nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 12:10, 6:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Daniel Wolfmüller machte mit Meinrad Sand
beim 11:7, 11:4, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Unglücklich war Damian Schmidt wenig später in der Begegnung gegen Fridolin Neuberth, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1846 Bretten III und SG-
Hambrücken/Weiher IV. Wenige Chancen hatte Lukas Ried beim 8:11, 6:11, 10:12 gegen seinen
Kontrahenten Dirk Hager. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste musste
Paul Staudacher nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian Rak hinnehmen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Hans-Jörg Zierdt gewann anschließend
indessen sein Spiel gegen Bernd Schönig eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Leon Ujvari
machte mit Thomas Erber beim 11:7, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den
TTC Flehingen, während SG-Hambrücken/Weiher IV am 17.02.2023 gegen den TSV Diedelsheim
antritt.
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 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Staudacher / Zierdt 1:0, Ried / Wolfmüller 1:0, Ujvari / Schmidt 1:0 
Einzel: L. Ried 1:1, P. Staudacher 0:2, H. Zierdt 2:0, L. Ujvari 2:0, D. Wolfmüller 1:0, D. Schmidt 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher IV
Doppel: Hager / Schönig 0:1, Rak / Sand 0:1, Erber / Neuberth 0:1 
Einzel: D. Hager 2:0, M. Rak 1:1, B. Schönig 0:2, T. Erber 0:2, F. Neuberth 1:0, M. Sand 0:1


